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Bühl 

St. Peter und Paul. So. 10.30. 

Evangelische Kirchengemeinde Bühl.

So. 10.00.

Evangelische Freikirche Bühl, Gemein-

de in der „Konkordia“. So. 10.00. 

Evangelische Kirchengemeinde Büh-

lertal/Ottersweier/Neusatz/Altschwei-

er/Sand. So. Kirchengemeindehaus He-

phata, Ottersweier 9.30; Kapelle Zum

Guten Hirten, Sand 11.00.

Klosterkirche Maria Hilf. So. 9.00.

Neuapostolische Kirche. So. 9.30. 

St. Maria Kappelwindeck. So. 9.00.

St. Gallus Altschweier. So. 9.30.

Heilig Blut Weitenung. Sa. 18.30. 

Sankt Johannes der Täufer Vimbuch.

So. 9.00. 

St. Karl Borromäus Neusatz. So. 10.30.

Ottersweier 

Wallfahrtskirche Maria Linden. Sa.

8.30. So. 8.30; 10.30; 19.00. 

St. Johannes der Täufer. So. 9.00. 

St. Maximin, Hub. So. 9.30.

St. Cyriak Unzhurst. Sa. 18.00, Patrozi-

nium.

Evangelische Kirchengemeinde Büh-

lertal/Ottersweier/Neusatz/Altschwei-

er/Sand. So. Kirchengemeindehaus He-

phata, Ottersweier 9.30; Kapelle Zum

Guten Hirten, Sand 11.00.

Bühlertal

Evangelische Kirchengemeinde Büh-

lertal/Ottersweier/Neusatz/Altschwei-

er/Sand. So. Kirchengemeindehaus He-

phata, Ottersweier 9.30; Kapelle Zum

Guten Hirten, Sand 11.00.

Sinzheim 

St. Martin. So. 10.30.

Baden-Baden 

St. Jakobus Steinbach. Sa. 18.30.

St. Michael Neuweier. So. 10.00. 

Lichtenau/Rheinmünster 

St. Mauritius Söllingen. Sa. 18.30. 

Münster St. Peter und Paul Schwarz-

ach. So. 10.00.

Evangelische Kirche Lichtenau. So.

10.00. 

Hügelsheim

St. Laurentius. So. 10.30.

Gottesdienste

Ärzte
Wenn der Hausarzt nicht erreich-

bar ist, wird in dringenden Fällen
der Arzt des Notfalldienstes über
die Leitstelle (Telefonnummer
116117) vermittelt. Weitere Informa-
tionen zum Notfalldienst findet
man auf der Internetseite
www.116117.de. 

Apotheken
Namen und Adressen der dienst-

habenden Apotheken finden Sie un-
ter www.lak-bw.de oder können
auch unter der kostenfreien Fest-
netznummer 0800 0022833 oder un-
ter der aus allen Mobilfunknetzen
erreichbaren Rufnummer 22833
(Kosten max. 69 ct/Min) erfragt
werden.

Zahnärzte
Patienten mit einem zahnme-

dizinischen Notfall können sich in
ganz Baden-Württemberg über die
Telefonnummer 01801 116116 (39
Cent/Minute) über die notfall-
diensthabende Praxis in der Nähe
informieren. Internet: https://
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst 

Notfalldienste

Geburtstage
Montag 11.08. Elke Hurle (70), 
Lichtenau; 
Dienstag 12.08. Helmut Krampfert
(70), Neusatz; Edda Müller-von der
Ahé (70), Sinzheim.
Mittwoch 13.08. Harald Reitenberger
(75), Bühl; Klemens Jost (75), 
Altschweier; Manfred Ziegler (85),
Bühl; Kurt Werner (70), Scherzheim;
Waltraud Dinger (85), Ulm.
Donnerstag 14.08. Sabine Jäger
(70), Eisental.
Freitag 15.08. Karin Fauth (75), 
Neuweier. 
Samstag 16.08. Maria Bäuerle (85),
Bühlertal. 
Sonntag 17.08. Martin Grabinger
(70), Bühl; Slobodanka Novakovic
(80), Bühl; Bernhard Tworuschka (70),
Vimbuch; Horst Otteni (85), 
Muckenschopf.

Ehejubilare

Mittwoch 13.08. Theresia und Walter
Braun (Diamantene Hochzeit), Bühl;
Helga und Dr. Ernst Kohlhage 
(Eiserne Hochzeit), Bühl. 
Freitag 15.08. Renate und Ulrich
Schmoor (Goldene Hochzeit), 
Altschweier; Dr. Jaromira und 
Dr. Emmerich Adda (Goldene 
Hochzeit), Bühl.
Samstag 16.08. Silvia und Rolf
Schultheiß (Goldene Hochzeit); 
Balzhofen. 

Jubilare

Bühl-Moos. Einen wunderbaren Som-
merabend haben mehrere hundert Gäste
auf dem Mooser Kirchplatz erlebt. Die
Trachtenkapelle Moos hatte zu ihrem 30.
Dorfhock geladen. Traditionsgemäß am
ersten Donnerstag im August veranstal-
tet, zieht er Liebhaber von Blasmusik
und Gaumenschmaus aus der ganzen Re-
gion um die Zwetschgenstadt an.

Schon kurz nach der Festeröffnung war
an Tischen und Bänken auf dem lauschi-
gen Platz um die Pfarrkirche St. Dionys
kaum noch ein Plätzchen frei. Auch
Scharen von Kindern jeglichen Alters
vergnügten sich auf dem Platz abseits
des Verkehrs bei Spielen in fröhlicher
Runde.

Die Grill- und Salat-Teams im benach-
barten Feuerwehrhaus hatten alle Hände
voll zu tun. Auch in die Mannschaft, die
Speisen und Getränke servierte, reihten
sich zahlreiche Aktive der Trachtenka-
pelle ein, von Jungmusikerinnen wie Ma-
reike Haungs bis zum Dirigenten Man-
fred Huber. Der Erfolg dieses Hocks ließ
sich auch an diesem Detail ermessen:
Trotz üppigem Vorrat an Ochsenmaulsa-
lat musste dieser schon nach einer Stun-
de nachgeordert werden. Dieses rustika-

le Schmankerl findet man nur selten auf
den Speisekarten von Festen der Region.
Jürgen Graß, Vorsitzender der Trachten-
kapelle Moos, würdigte in seiner Will-
kommensansprache, dass die Musikver-
eine aus Vimbuch und Neuweier mit ih-
ren Auftritten in solch starker Besetzung
– trotz begonnener Sommerferien – die
Verbundenheit mit den Gastgebern be-
wiesen.

Zu Beginn seines Parts lieferte sich der
Musikverein Vimbuch mit den Glocken
des Angelus-Läutens einen Wettstreit.
Die Blaskapelle „gewann“ ihn mit dem
deutlich längeren und abwechslungsrei-
cheren Konzertmarsch „Abel Tasman“.
Dirigiert von Markus Feiling begeister-
ten die Vimbucher mit sehr gut intonier-
tem, dynamisch nuanciertem und rhyth-
misch präzisem Spiel. Ihr Vorsitzender

Frank Kistner stellte als Conférencier
lebhaft die gespielten Werke vor. Das Pu-
blikum kam in den Genuss eines bunten
Musikfächers, den die Vimbucher von
der beschwingten „Kuschelpolka“ bis
zum hochemotional gespielten Eric-
Clapton-Hit „Tears In Heaven“ auf-
spannten. Die Verlosung der Preise aus
dem Jubiläumsfest-Quiz „700 Jahre
Moos“ sorgte für einen Einschnitt, den
zahlreiche Festgäste als der Stimmung
abträglich kritisierten.

Mit dem „Astronauten-Marsch“ stieg
der Musikverein Neuweier ins Pro-
gramm ein, musikalisch geleitet von Vi-
zedirigent Tobias Eckerle. Markus Meier
führte als Moderator mit einer guten Por-
tion Humor durchs Programm. Einen
Höhepunkt servierte Patrick Meier:
Rund im Ton und pfiffig phrasiert, geriet
sein Flügelhorn-Solo in „Bésame mu-
cho“ zum kräftig beklatschten Hörge-
nuss. Riesenapplaus erntete auch das so-
listische Quintett aus Trompete, Klari-
nette, Saxofon, Posaune und Tuba beim
temperamentvoll gespielten „Original
Dixieland Concerto“. Beim „Badner
Lied“, das der Musikverein Neuweier als
letzte Zugabe spielte, sangen die Fans –
eine Stunde vor Mitternacht – noch mun-
ter mit.

Beim Mooser Dorfhock ganz nah beim Publikum, räumlich wie musikalisch, trumpft der von Markus Feiling dirigierte Musikverein Vimbuch
mit der fabelhaften „Slavonická Polka“ auf. Foto: Werner Vetter

30. Dorfhock der Trachtenkapelle Moos erntet nur kleine Kritikpunkte

Blasmusikfächer begeistert

Von Werner Vetter

1
Stunde

nach Beginn des Dorfhocks war es
wegen des Andrangs schon

notwendig, für Nachschub beim
Essen zu sorgen.

Bühl (red). Das Mitmachen im Bühler
Mediathek-Club der „Büchertaucher“
ist für Kinder im Alter von sechs bis 15
Jahren bis zum Ende der Sommerferien
zu jedem Zeitpunkt möglich. Die teil-
nehmenden Kinder und Jugendlichen
erhalten für die Ferienaktion einen
„Büchertaucher“-Ausweis und Bewer-
tungsbögen, wie die Stadt mitteilte. Sie
lesen Bücher, die sie mögen, auch aus
der digitalen Onleihe, und bekommen
pro gelesenem Buch einen Stempel in

den Ausweis. Dafür müssen sie im Vor-
feld den Buch-Bewertungsbogen aus-
füllen und an der Servicetheke im Erd-
geschoss abgeben. Schon ab einem
Stempel darf der Ausweis in die Los-
Box für die Preise der Aktion. Bei sie-
ben Stempeln gibt es ein Zusatzlos.
Letzter Abgabeschluss der Bewer-

tungsbögen und der Ausweise ist am
Donnerstag, 11. September. Zu Schul-
jahresbeginn werden die Gewinner er-
mittelt. Alle Teilnehmenden, die min-
destens ein Buch bewertet und dafür ei-
nen Stempel eingesammelt haben, er-
halten eine Urkunde. Das Team der
Mediathek hat seit Jahresbeginn mehr
als 400 Bücher allein für Kinder neu in
den Bestand aufgenommen. Anmel-
dungen für die Aktion sind jederzeit zu
den Öffnungszeiten möglich.

Mediathek 
bleibt geöffnet

Rastatt (red). Das Amt für Umwelt und
Gewerbeaufsicht des Landratsamtes Ra-
statt hat wie in den Vorjahren ein Ober-
flächengewässer-Monitoring erstellt. In
Zusammenarbeit mit der Abteilung Um-
welt und Arbeitsschutz der Stadt Baden-
Baden und dem Gesundheitsamt wurden
kreisübergreifend insgesamt 21 Mess-
stellen in Fließgewässern, zehn Seen und
sechs Badeseen auf per- und polyfluorier-
te Alkylsubstanzen (PFAS) untersucht,
wie das Landratsamt mitteilte. 

Da es bisher keine normierten Grenz-
werte für Oberflächengewässer gebe, zo-
gen die Verantwortlichen die Werte für
Grund- und Trinkwasser zur Orientie-
rung heran. Bei einer Bewertung als
Grund- und Trinkwasser zeigt sich bei
sieben Messstellen in Fließgewässern,
drei Messstellen in Seen sowie drei Mess-
stellen in Badeseen eine Überschreitung
der dabei geltenden Grenze. Insgesamt
seien die gemessenen Werte in Fließge-
wässern und Seen der vergangenen acht
Jahre relativ konstant, unterliegen aber
wetterbedingten Schwankungen. 

In der aktuellen Untersuchungskam-
pagne hat das Landratsamt Rastatt den
Umfang der Prüfungen beibehalten. Die
bisherigen Ergebnisse hätten bereits ein
klares Bild der Situation gezeichnet, und
es sei nicht zu erwarten, dass weitere
Analysen signifikante Erkenntnisgewin-
ne liefern. Die bisherigen Untersuchun-
gen dienten auch der Suche nach weite-
ren betroffenen Flächen, die nun abge-
schlossen ist. Den Bericht hat das Land-
ratsamt online bereitgestellt. Weitere
aktuelle Veröffentlichungen gibt es im
PFAS-Newsletter.

Service
Der Bericht ist online unter www.land-
kreis-rastatt.de/pfc_pfas abrufbar. Mehr
Informationen gibt es per Mail an
pfas@landkreis-rastatt.de.
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Jürgen Graß, Vorsitzender der Trachtenkapelle Moos, würdigte in seiner Willkommensansprache, dass die Musikvereine aus Vimbuch und Neuweier mit ihren Auftritten in solch starker Besetzung – trotz begonnener Sommerferien – die Verbundenheit mit den Gastgebern bewiesen.


